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CDU-Fraktion 
der Stadtvertretung Norderstedt 
 
Rathausallee 62  • 22846 Norderstedt 
 
Tel. 040 - 535 95-505  
Fax 040 - 535 95-515 

 
An die Vorsitzende E-Mail: cdu-fraktion-norderstedt@wtnet.de  

des Jugendhilfeausschusses 
 

 
 

Petra Müller-Schönemann  Bürozeiten:  
 

Rathaus 
Montag bis Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr 

 

Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr  

  

22846 Norderstedt 

 Sprechzeiten des Vorsitzenden: 
 

nach Vereinbarung  

  

 26. September 2017 
 

 
 
 

Dringlichkeitsantrag zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses  
am 28. September 2017 

“Prüfung zur Errichtung einer Kindertagesstätte im neuen Anbau des Rathauses“ 

 
 
Sehr geehrte Frau Müller-Schönemann, 
 

für die CDU-Fraktion bitte ich den Punkt “Prüfung zur Errichtung einer Kindertagesstätte 
im neuen Anbau des Rathauses“ per Dringlichkeit auf die Tagesordnung der Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses am 28. September 2017 zu setzen. Die Dringlichkeit ist 
aufgrund der anstehenden Haushaltsberatungen und der weiteren Planung des Anbaus 
gegeben. Zudem sind die Sitzungstermine für den Rest des Jahres überschaubar. 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird gebeten in der Sitzung am 09. November 2017 ein tragfähiges 
Konzept für die Erstellung einer Kindertagesstätte im neu zu errichtenden 
Rathausanbau vorzustellen. Dabei sind die notwendigen Flächen und überschlägige 
Kosten zu benennen. 
 

Sachverhalt: 
 

Nachdem die Stadtvertretung mehrheitlich beschlossen hat, sowohl das Stadtlabor also 
auch das Stadtmuseum im neu zu erstellendem Anbau des Rathauses nicht 
unterzubringen, sind große Flächen frei geworden. Diese eignen sich aufgrund der 
zentralen Lage und der perfekten Anbindung an den ÖPNV hervorragend für dringend 
benötigte Plätze im Kita-Bereich. Außenspielflächen sind sowohl auf der Dachterrasse 
aber auch im 50 Meter entferntem Heidbergpark darstellbar. Für die Nutzung der 
Dachterrasse sei als herausragendes Beispiel die Katharinen-Kita in Hamburg genannt. 
Eine Kooperation mit anderen städtischen Kitas, wie z. B. der Kita Storchengang wäre 
denkbar um gemeinsame Synergien zu nutzen. 
 

Mit freundlichem Gruß 
 

 

 

Peter Holle 

CDU-Stadtvertreter 


